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6 UI) v ©i o r g e u S. Die uttgarifdje 9tatiou 

burdjlebt t>eutc nod) einmal bcu ©lang beS 8. 
^uni Vom $aßre 1867 im 9iaßmeu eines epo* 
cßalen Reffes nnb eines StaatSafteS von ßifto« 
rifdjer ©ebeutung, um mit biefem ©ebaufeu bcu 
©hlletmiumSfcftlidjfeiteu gleid)fam bie firme 
aufgufcßeit. Das ßodjaufloberube ftolge Selbft« 
gcfiißl von Qiing nnb 9llt, fiiéin nnb ©roß, 
tritt uns auf Sdjritt nnb Dritt entgegen, ©rad)t* 
Volles ©Setter. Das firmament wölbt fid) roie 
ein ©albnd)in über bie große fjeftftabt, mcldjc 
fd)on jeßt, in ber fräßen ©forgeuftunbe, ein 
graubiofeS 33ilb bietet. Du cd) bie Straßen mögt 
bereits eine ßuuberttaiifeiibföpfige ©ienge. 9tlleS 
gießt in geßobeuer geftftimmuug uad) feilten 
Staubpläßcu, in jenen ©affen, meldjc ber 3U9 
paffiren roirb, um nur red)tgeitig bas Drottoir 
offiipireu gu fönneu. 91 (V biefe Straßeugügc 
prangen in entgücfenber ^arbenprad)t, Saßncu, 
©uirlaubcn nnb Draperien fdjmücftcu bie Käufer« 
geilen. ©on ber Ofener ©urg bis gum neuen 
©arlameutSgebäubc nnb gttrücf in eutgegenge* 
fester ülicßtung ift ber roeite 9Bcg fd)on jeßt 
faft überfüllt. Die Vereine nnb ©eroerbeforpo« 
rationell, bie ^yiigeub aus ber ©roving nnb ber 
Hauptftabt marfdjimi mit ihren Faßneu auf, um 
innerhalb beS StraßeuforbouS Spalier gu bűben.

7 U ß r. Das geftgemoge in ben Straßen 
geftaltet fid) Von ©hnntc gn ©hnnte iiberroälti«

HUSlfi"
pit r SiiDii- miß pimößflfflf.

Sßon Univ. mert. $r. §. © e r b a d), Salntarjt in SugoS.
fiaiul nub foil jeber fariöfe Saßu plombirt 

werben ?
Slkvor id) biefe grage beantworte, muß id) 

einige ©cmerfuugeii über baS ©lombireti felbft 
UoraitSfcßicfeu. 993ir verfteßeu unter bem 9famen 
©lombé (er ftammt von plumbuiivSlei, aus 
jener Seit, als man nod) bie Säljne mit biefem 
©letal! ansfüllte) baS ®rfeßeu beS feßlenbcu 
SaßutßcileS beg. bas 9lnSfiUlcii ber infolge beS 
fariöfeu ©rogcffeS eutftaubeneu Saßulücfe. Die 
©lombé ift baßer fein Heilmittel gegen 3nßn" 
farics, roie etwa ©ßiniii bei ffiecßfclfiebcr ober 
©ifeu bei ©lutnrmutß, foubern blos ein ©rfaß 
für einen verloren gegangenen fiörpcrtßeil, roie 
etwa eine ©rotßcfe, bie eine eutmeber burd) 
firanfßeit ober ©crlcßtiug gerftörte ©liebmaffe 
gu erfeßeu beftimmt ift. 9lnalog ift and) ber 
©crglcid) begüglid) ber 9lnrocubuugSart, beim 
fo wie ber ©ßirurg erft uad) erfolgter Heilung 
beS betreffenbeu fiörpcrtßcilcs bie ©rotßefc in 
9luwciibiiug bringt, wirb and) ber gewiffeußafte 
ßaßnargt erft bann bie Füllung eines äaßncS

geuber. Die neu eiulangenben fflleiifcßeiimaffen 
fiub überrafeßt, feßou eine riefige stetige vor« 
gufiiibeu. SBic ©oligiftcu ergäßlcn, ßaben Viele 
Daufeube aus bem ©olfe bie 9tad)t roadjeub 
gngebradjt, um nur als bie ©rften auf bem 
©loße gu erfcßeiiteu. 9lttd) auf ber ©eueralwiefc, 
bem Snmmclpuuftc beS fjeftbauberiums, ßerrfeßt 
bereits reges Seben. Die Häufen nnb finappeu 
in ihren malerifcßen Uniformen füßreti bie auf< 
gegäunten Stoffe ßerbei nnb halb finbeii fid) and) 
bie ftolgeu Dieiter, bie ©htglieber ber fiomitats* 
aborbnuugeu in ißren golbftroßenben @ala= 
foftümeii ein, nnb ber weite ©lau bietet ein 
©ilb von uuerivießlidjem ©lauge, als ob ßier 
bie dürften Ungarns aus ben Seiten ber 91 r= 
pabett, ber 9tafocgß’S nnb Sriuß’S umgeben von 
ißren ftolgeu Heerführern ißt SiegeSfelblager 
anfgefcßlageu hätten.

8 Ußr. Die glängciibe fiaValfabe ift ver« 
fammelt. ©?eßr als taufeub Dteiter in färben« 
prädjtigcu nationalen fileibern auf ebien, mit 
golbeiiem nnb [ilbernem Sattelgeng gefd)inücfteii 
9ioffeii fteßcit in Steiß nnb ©lieb bereit, gum 
großen ©ulbigniigSaft aufgubredjen. $ti beu 
©affen ift ©hlitär en pleine parade aufinar« 
feßirt, um ben fiorbou gegen bie ffaßrftraße 
obgufpetten. 9luf beu Dribünen verfammelt fid) 
baS ©iiblifum bereits, elegante Damen füllen 
bie Sogen uiib bie erfteu Sißreißeu. Die Häufet 
bieten ein ©tlb, als ob jeber Sanftem plößlid) 
eine ©lenfcßeiißeftalt angeuommcit ßättc; au bcu 
Cgriern nnb au beu ffeuftern, in beu Auslagen 
nnb beu Dßoreinfaßrtcu fießt man bid)t allein«

Vornehmen, wenn bcrfclbe empfinbuugSloS ge« 
worben, mit anbereu Sßorten, bie Hci[ung beS« 
felben Vorüber ift. Die ©lombé ift baßer uid)t 
nur fein Heilmittel, foubern bilbet fogar eine 
©outrainbifation bei vorßaubeueii Sdjmergeu, 
fic borf alfo in biefem ffaIle gar nicht * vorge= 
nominell werben.

$3enn id) mir ütni bcu ©rfoßruitgSfaß vor 
Singen halte, baß ber jd)lcd)tcftc eigene Saßu 
(vorauSgefeßt, baß er uidjt feßmergt) meßr tvertß 
ift, als ber hefte fünftlicße, fo muß id) ben 
erfteu Dßcit ber ffragc, uämlicß ob jeber 3aßn 
plombirt werben foil, uiibcbiiigt — ben giveiteu 
Dßcil, ob man and) leben 3aßu plombiren faun, 
ßebinguttgSiveifc — belaßen, ©lombireti foil mau 
jebcii 3aßu bcsßalb, weil bie rid)tig uiib gur 
redjtcn Seit angebradjte Plombe ben verloren 
gegangenen 3nßlltl)eil wirflid) voll unb gang 
crf'eßt, ein fold)cr Saßit genau fo wie ber uoll* 
fommen gcfuiibe, fämmtlicße ißui gufoiumeubeii 
ffuuftioucu ausiibt. fic in anbercr ©rfaß in ber 
®cfnmnit=6ßirurgic ift mit 91 ii cf fießt auf bcu 
©rfolg fo ibcal, wie ber burd) bie ißlombe.

Qd) ßabe nicht oßue ©ritub bemerft, baß 
bie fßlombe rid)tig nnb gur red)ten Seit äuge« 
brad)t werben muß, beim eine Huuptbcbinguug 
für bcu ©rfolg ift, baß ber fariöfe ißtogeß nod) 
feine atlgugroßcn 93erwüftnngen im Saßtie an«

auber gebrängte SDieufdjenföpfe, freubigerregte 
SDHenen, ladjenbe 9)täbd)cugeftalltcn mit ©lumen* 
förbeti in beu Hüubeii, bereu buftiger fgiißalt 
bcu ritterlicßen ©cftalteu beS ffeftgugeS be* 
ftinimt fiub.

9 Ußr. 9(us ber fferne ertönen eigenartige 
fßofaunenflängc, wie bnS ©raufen eines DrfauS 
ßallteu von unten bie Qubetrufe beS 95olfeS gur 
geftuug herauf. Der HulbigungSgiig ßat fiel) in 
©crocgung gefelgt unb gießt foebeu burd) bie 
St. ©eorgSgaffc über bcu ©urgplaß auf bcu 
Hof ber fiöuigSburg. Dem 9luge beS © cf cßa uerS 
bietet ber Sug ein ©ilb von fiutiberüdcuber 
if3rad)t, von begeifterubem ßiftorifcßeu ©lang. 
Scd)S itugarifcße Hcroll)e im fiurugen«fioftüm, 
altuugarifdje firiegsfiguale ans 9iafocgß’S Seiten 
blafeub, eröffnen beu Su9- H'CVCIUT folgen elf 
Kavaliere ßod) gn 9ioß, bie elf SaubeSfaßnen 
tragen. @S fiub bieS bie ^aßue Siebenbürgens, 
©ulgaricnS, SiitmänieuS, SobomcricnS, ©aligicuS, 
Serbiens, SlavonieuS, firoatienS, Dalmatiens 
nnb Ungarns. Die ariftofratifdjeu Fahnenträger 
reiten Scßimmelßeugfte, bereu 9iücfeu golbftro* 
ßetibe unb mit ©belfteincu gefd)iuücfte Sd)abra« 
feu bebeefeu, rnelcßc foloffale 9Bcrtße repräfeu« 
tireti unb altßiftorijcße Familieufd)äßc bilben. 
9hm rücft bas gange ritterliche Ungarn ßcran, 
Vertreten burd) bie ©aubericu aller 89 fiomitate 
unb SDhiuigipien beS SanbeS unter ©orautra* 
gitng ber ßiftorifcßeii Fvßnc eines jebeu fiomi* 
totes. Der fflhuifter beS Fiuicru Dcfibcr ©er* 
cgcl ift ber Führer biefer gläiigenben fiaval* 
fabe, bereu mnlerifd)«ßerrlid)cS ©cfammtbilb in

gcridjtct ßat, nod) nießt fo weit vorgcfdjrittcu 
fein barf, baß ein größerer Zßeil beS SaßueS 
Verloren gegangen als übrig geblieben ift unb 
in allemfter 9ieiße, baß bie eigeutlid) feßmerg* 
verurfad)enbeu ©eftaubtßeile beS SaßueS, liäin* 
lid) bie 9iervcu, uidjt bloslicgcu. Fft baßer nur 
ein Sd)inclgbcfcft ober eine uidjt bis gum Sfcrvcu 
fid) erftrecfeiibe .Siicfe vorßaiibeu, jo faun bet 
Saßu unbebiugt, ja fogar mit garautirtem ©rfolg 
plombirt werben unb er foil es and), beim biefe 
Fälle fiub cS, bie bei ber gangen ©rogebur uid)t 
bie geriugfteii Sdjmergcn vernrfadjeu unb ben 
9lrgt in bie ougeucßtue Sage verfeßeu, bie für 
bcu baucrßaftcn (Srfolg unerläßliche, grüublidje 
ffiutferiiuiig alles firaiifßafteu vorguiießineu ; 
bieS fiub and) biejeuigeit Fälle, wo fid) ber 
©aticut baS Füllungsmaterial felbft wählen faun, 
wäßreub in bcu anbereu baS beut jeweiligen 
Suftaubc beS SaßueS eutfprcdjeiibe ©faterial in 
inwcubuug fommen muß,

Fft aber, wie bieS leibcr aus imbcgrünbetcr 
9lugft vor bem ©lombircit ober beSßalb, weil 
Sdjmergen gur ©flcgc ber Säß|lc llüCß uidjt 
maßucti, am ßäiifigftcu vorfoiumt, bie Sei’= 
ftöruug eine fo ßoeßgrabige, bie Siicfe eine fo 
tiefe, baß ber 9fcrv ober, bei mcßrrourgcligcn 
Säßiteu, bie 9tcrvcu frei liegen, bann ift oft bie 
größte Sorgfalt nnb roodjeulauge ©fiiße ver*
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märchenhafter ^vad)l erftrablte, SaS foftbave 
@vid'ivv bev ijjfevbc, Die alien Scheu Der tau« 
feiiDjäbrigeu ®e|d)ict)te Ungarns entlehnten fto« 
ftiinte Der fioláén üieítcrgeftalten, Die ©nippen 
Der paibufen unb Knappen ltnb Die flattmiDen 
ö'aljnen, Das Silles vereinigt fid) gu einer Jett« 
generic, mie fie rooi)l fein anDereS iaiiD 51t 
bieten vermag.

Stuf Dem 93urgf)ofe augelangt, fdjmetterten 
Die ^viaunen ein ftricgslieb. Stuf Dein ©rfer 
Des crften StocfrocrfeS fteijt Der ft önig von 
Ungarn, an Der ©eite Die ft ö n i g i 11, um Die 
pulDigiing Des Saitbes unb Der 9fation eutge« 
geuguitehmen. Die g-abnen feuften fid), Die Di ei« 
tcr idjmeugten il)rc ftalpafS 1111D Der fcuft fo 
eruftc 33nrgt)of roiebcrballt von Den gubclgriijjeu 
Der Durdjgidjenben ftavalfaDe. (iS ift Dies ein 
erbcbcuber 'JJfomcnt, ein pulDiguugSaft, rocldjcr 
Die Treue 1111D Das Vertrauen gwifdjen ftöuig 
unb Dfation gleidjfam von Dienern befiegeit.

10 U 1) r. fyaft eine StuuDe lang mährte 
Der DeufiviirDige pulDiguugSaft. Tür ß-eftgug 
bat ioebeu Die ftröuuugsfird)c verloffen, tvo Die 
ftroue unb Die ftröuuugSiufiguien eingeholt 
mürben. Von Der ftirdje augefangen gcftnltete 
fid) Der ßug uod) feenhafter. Den ftomitats* 
SüaiiDcrieu folgen jeßt Das 93anberium Des 9lb< 
gcorDiicteu- nub DJlaguatcubaufes, Daun Der 
©pisfopat in ©alafaroffeu. Vinn font int Die Von 
jcd)s herrltdjen ft labruber pengiten gezogene 
gläferne ©alafaroffe mit Der auf fjjurpurfamiut 
gebetteten heiligen ftroue. Dieben Der fta* 
roffe fdjreiten, alter Sitte gemäß, Die 93ürger« 
meifter Der pauplftabt, 31t Juß unb ihre päup* 
ter entblößt einher, umgeben von Der ungarifdjeu 
ftronmadic 1111b ungarifdjeu Seibgorbiftcn. ©s 
folgen foDauii in ©alafaroffeu Die beiben Síron= 
hüter Oof cf 5 31 a V t) unb Slaton 93éla 91 u b* 
uiauSft) nub Die föuigltdjen ft out miff arc. 
Unmittelbar hierauf bietet fid) Dem fßnblifum, 
mcIdjcS vor Der ftroue Das paupt entblößt, ein 
auberer eutgikfeuber Dlublicf: Die fedjsfpänntge 
ftarvffe, in mcldjcm ffürftprimaS Vaßart) 
ftßt. Sltif Dem vorbereu itiierergug fizeti Sicher 
mit großen 93nvcufcllnuißcu, 311 beiben ©eiten 
Der ftaroffc fdjrcitcu jedjS in purpur gefleibete 
ffiageu, Die au Der 93ruft unb auf Dem iJiucfcn 
Die beiben 9í$al)lfprüd)e Deé Síirdjeiifürften „Fax“ 
(tfrictc!) unb „Isten és haza;1 (®ott unb Va* 
tcvlaub) geigen. 91 uf Dem hinteren Trittbrett 
l'Öcu pufarcu mit fßautl)erfell auf Dem )){liefen 
unb ,siuei äafaicu mit gepiibertcu ißerücEen.

Stiinnifche ©Ijenrnfe begrüßen Den Stir* J
gebciis, Die ©utgüubuiig pflaugt fid) fort, 9Burgel« 
haut 1111b 9)eiul)aut merbcii ergriffen, cS cut- 
ftel)t Die @cfat)r bcr fjiftelbilbuug unb Der Sahn 
muß ge,gegen merbcii.

Daher fommt es, Daß Die meifteii ßaljm 
ätgte 93acfen,gähne, meiche fd)ou gefdjmergt haben 
bcg. Den 95crDad)t auf ffreiliegcn Der Dferveu 
enveefen, unter feiner 93cDinguug plombircu 
molten; fie beantragen in földjén fallen Das 
perattsiichmen Des SoßneS unb geht bcr patient 
Darauf uidjt ein, Daun madjcii fie eben gar 
uid)is. ÍJicfes 95orget)eu hat iufoferiie feine 
93ered)tiguiig, als außerorDeiitlid) viel ©ebulD 
unb Seit von Seite Des Patienten, Da,51t gehört, 
Den Sotpuiift für Das fßlombirett abgumarteu; 
Denn einerfeits fiub földje Sähuc außerorDeiitlid) 
empfinblid) (Der Sdjtnerg Verurfadjt nicht feiten 
lieber unb Ol)timad)l), anberfeits ift cs troß 
mebrmödmitlichcr forgfältiger SöefjanDlmtg uidjt 
utimöglid), Daß Der geiviiufdjtc ©rfolg ausbleibt 
unb Der Sab” im Icßtcn iDlomente roegen irgeub 
einer bhigugetreleucn ftomplifatiou ge,gegen wer* 
Den muß.

_Tro(3 Diefet üJlöglidjfcit eines '.Mißerfolges 
empfehle id) Deuuod) QcDermauu, fid) Den fdjmer* 
fraufen Saßu nid)! oljnc Vorherige peilvcrfudje 
ä<d)eu ,gu (affen, jouberit menu cS Seit unb 
Umftäuöe geftatteu, fid) einer 93el)aubluug gu Í

i djenfürften auf Schritt 1111D Tritt, ebeufo and) 
; Die uadjfolgeuDen rVlitglieber Der dlcgicruug, 

meldje ebenfalls in Vradjtfaroffeu eiul)erfat)reu. 
j Der ö'cfijiig begibt fid) 511111 neuen ffjarlameulSge* 
I baute, vor meldjem Die ftomitatSbanDerieii 9luf* 

ftellung nahmen, mähreub Die beiben päufer 
I Des ÜleidjstageS mit and) Die ©vgtjcvgoge fiel) 
I im ftuppelfaale gnr 9)íilleuar*2íeftftguug ver*
I fammeln. pier hoben Die ffjräfiDcuteu Die 3i«
I gütig mit fürgén Sieben eröffnet, roorauf Das 
I aus 9luSlaß Des taufeuDjährigeit 9(iibcnfcitS Der 
1 SauDuahnie gefdjaffeiie ©efeß verlefen mirb.
I 91 ad) Der geftiißiiug begaben fid) Die beiben 
j paiijcr Des ilieidjStngcs in Die 93urg, um Deut 
I 2)loiiard)en ihre pulDignug Dargubriiigen.

93efonberS glaugvoll nahm fid) Das ft ra f f 0*
1 ©görénye r 93a über in in aus. Die 9Jiit*
I glieber beSfelbeu, in golbgclb-blnucm ftoftüm,
I boten einen faSgiuireuDeu álublicf unb gereichten 
1 nuferem 9Jiuiiigipium gnr ©bre.

pie mar’s ?
2 u g 0 S, tu. fjiini.

Die orbentlid)e ftäbt. ftongregatiou, meldje 
Samflag, Den IB. D. ÜJI. abgdjalteu luivb, um 
faßt in ihrem Programm eine Pleiße von ©egen* 
ftänbeu, Deren Verhaubluug ginn größeren Thcil 
glatt verlaufen Dürfte; ein $uuft aber Dürfte, 
mie vorausiidjtlid), Die Disfuffiou auf eine 
3'rage von prinzipieller 93eDeiituug leiifeu, Deren 
93cred)tigung von feiner Seite in 91breDe gcftellt 
merbcii faun unb Diefen ifjuuft bilbet Das'ftarl* 
fdjc ©cfiid?, in meldjem um Die Vergrößerung 
Der Sdjwimmfdjulc nadjgefudjt mirb.

©s ift int hohen @robe beadjteusmerti). 
Daß fid) Die für Die pcbuiig unb 93erfd)öiierung 
nuferer Stabt iutercffireuDcn ©lemeiite er ft jetjt 
gu entbccfen beginnen, Daß mau eiiDiid) Dcd) 311 
Dem Sittichen gelaugt, Daß man gnr @rreid)ung 
biefer Siele fo TllandjcS hätte unterlaffeii rnüffeu 
nut Daß alle Diefc an unb für fid) fdjou be* 
flageiiSmerthett UiiVollfommenheiteii nur erhöht 
mürben, menu mau DiefeS ©ejucl) bcfd)cibeu in 
gcitel)migeiiDer gönn erlebigeu mollte.

Die Sd)mimiit)d)ulc fotvol)!, als and) alle 
nebenan liegenbeu ftnallbütteu, haben fd)oit 
längft ihre 93ered)tiguug verloren, an biefer 
Stelle bclaffeu gu merbcii mit es Dürfte nur 
mehr eine fjrage Der Se'( fein, mann tiefe 
93aiilid)fcitcu von Dort entfernt merben; hiegu 
Dürfte fid) mohi jeßt ©elegeuheit bieten, Die 
crften Schritte cinguleiteii unb mir gehen faunt 
irre, menu mir glauben, Daß ein ctmaiger Intrag 
von Seite Des @efud)ftellcrs mit voller Seelen* 
ruße ermartet mirb.

9Bie btfannl, erhebt fid) in gang geringer

untergieheu. Third) vorfid)tiges mit fdjouuugs* 
Volles Vorgehen, manchmal mit 9(uroenDuiig von 

I Sofaluarfofen, ift cS mir bisher in Den meifteii 
j Sälleu gelungen, Die fdunerghaften unb frei*
! liegenbeu 'Jlcrveu gu entfernen ober auf irgeub 

eilte 91 rt gu gerftöreu, Die ©mpfiuDlidjfeit gu 
befeitigen unb Den Sah” Z” plombircu.

■Daß ein Sahn, Deficit DlctVeu entfernt 
mürben mit uod) vorljaubeuen 9tiäubc papier* 
Dünn liuD, feine fjunftiou nicht fo lauge aus* 
üben mirb, mie einer, Der mir eine ftednabcl* 
fopfgroßc Siicfe aufmeift, liegt in Der Dlatttr Der 
Sad)c, Denn mähreub biefer feilte 9!ervcn be= 
fißeub, ein iebeubeS ©ebilbc Darftellt unb infolge 
feiner uod) ntaffivcn 92äubc, allen fd)äbtid)en 
©iumirfuugeu Dauernbeu QBiberftanb entgegen* 
feßeu faun, ift jener roegen feines 91ervenmaugelS 
mehr meuiger feljön als ein leblofeS Organ gu 
betrad)ten, meldjeS gufolgc feiner fpärlidjett 
ftroneu*5öeftoiibthcile, außer gum ftancu, faunt 
uod) gu irgeub einer Sciftung herbeigegogeu 
merbcii faun.

9i3aS nun Die Dauerhaftigfcit foldjcr im 
leßtcti Stabium plombirter Sahne betrifft, muß 
id) bemerfeu, Daß Diefelbeu großen ©djmanfnu* 
gen unterliegt, immer aber von Der Sciftung 
abl)äugt, Die man ihnen gumntl)ct.

1 Sdjhtfi folgt.)

©ntferiiuiig vis-a-vis Der Sdjmimmfdjute Der 
groeiftöcfige fßrachtbau Des ftaatlidjcu Ober* 
ghmuaftumS, anberfeits mirb Das gegeinvärtige 
alte ©ebätibe vom mutmcljrigeti ©igenthümer 
abgetragen unb Dem heutigen Seitgetfle ent* 
fprecbeuD vollfommen neu aufgebaut; fing, es 
cutfteht Dort eine tHeiije von eleganten 93auten, 
Die unterer Stabt gnr S’erbe gereichen, als 
©egeuftücf jetod) — einer Slißgeburt gleidj — 
Die Sdimimmfdjulc unb ein fein folIenbcS, gum 
großen Tbeile fdjou baufälliges, jebcit ©cjdjmacf 
ciitbehrcnbes SJÖauueubaD; Da Durfte es moljl 
Zeitgemäß fein, Die yjrage gu vcntiliren, in 
mcldjcr 9Beife Die ©ppropriiruug DiefeS alten 
93aDet)aufeS unb Die 93crlegung Der gegenmär* 
tigen Sdjmimmfdnile gu erreichen ift, guntal 
Derfelbe ©efudjfteller and) um Ueberlaffnug eines 
©rmiDfomplcpes gut ©rbattung eines T)ampf* 
babes eingefommen ift.

92ie mau fpridjt, beabftdjtigt Der gegen* 
märtige 93efißer gegebenen 3allS für Die 9iblö* 
fuftg feiner Diealitäten girfa 60.000 fl. gu 
erlangen, gebeuft aber von Seite Der Stabt 
Die Ueberlaffnug einer 500 Quobratmeter um* 
faffeüben SBaufläctje um einen tjjreid von 500 fl. 
gu erreichen. 9cun biefer ©rnnofomplep märe 
ja von Seite Der Stabt erreichbar uitD unit ift 
allgemein Der 9111 ficht, Daß fid) nufere Stabt« 
repräfeutang mit Der augebotciteu ftauffumme 
emverftaubeu fühlen föunte — aber bebingungS* 
weife — unb hier liegt Des Rubels fteru.

T)a fid) nufere Stabt niclit bewogen fühlen 
faun, einen fold) eporbiteuteu WblÖfungSpreis gu 
begahleu, Der gegenwärtige ©igetithümcr aber 
nicht in Der ftage ift, fein ©tabliffement Den 
heutigen 9lnfprüd)cu gemäß umgugeftalteu, Dürfte 
es für ihm jebenfallS vortljcilhafter fein, fid) 
Dem UnvcrmeiDlidjeu gu fügen um im 9lbfm< 
Dungswege fein Siel 3” erreidjen, int entgegen* 
gefeßteu fjallc würbe er einen 9ßcg eiufdjlageu, 
von meldjem er pofitiv weiß unb miffen muß, 
Daß Derfelbe nicht gum angeftrebten ©iibe führt.

^agesßafenber.
12.—13. ßirni.

9J(ünb(id)e (DiaturitätSprüfungen am Obergpinnafiuin.
12. Outi.

geierlid)c ©inmcthimg Der T)ouati*ftape(le.

9ßif crfiithcii itnfcrc nccijvtcn 9(honiicntcii, 
i bte liicfftniiDincii 'piiiiiiiiiicrntionggchiiln'cn ein*

giifctibcn. Xic 9(biiiinifnntiott.

3'uuinltö. Vereint unter Der Ohcraufftdjt 
Der bctreffeuöeu Scljtförper hotte fid) Die Sdjttl* 
jngetiD Der 3taatS«@lementar-, Der ijraelitifdjeu 
u”D eVaugelifdjeu ftotnmiiualfdjuleu Sonntag, 
Den 7. D. 9)1. verfammeit, um ein Sommcrfcft 
gu begehen, meldjes um feines polyglotten ©[ja* 
rafters roegen uadjabmcuSroürbig, mol)l uod) 
VereittgeluD DafteheuD, als hödjft gelungen be* 
Zeichnet roerbeu fan 11. Um 8 Uhr g-ritl) beroegte 
fid) Diefc flein-große Sdjaar vom Sammelpuiifte 
potcl „ftöuig Von Ungarn" Inngfam vor márts 
nub unter 941u|ifftäugcu unb Donuerubeu „ÉljcnS" 
langte Dtefclbe nach längerem, mübdofen 'JJfarfdje 
in Die im 9ticiugebirge jebmeben ÜieigeS ent* 
bchreube ®dfti)auSlofalität „‘-Better pans" au, 

t um Die 9luucl)mlid)feiteu Der briiefenben Sonnen* 
hiße roeuigfteus im freien genießen gu főimen. 
®ege 11 földje ©mpftiibuugeu ift aber Das fiub* 
liehe ©cniiitl) ftets unempfänglich, meint cd fid) 
Darum haiiDclt, fiel) Dem Vergnügen, Der Saft 
unb Freiheit mit Vollen Sügeu ' (jiiigebeu gu 
föiuieu unb fo hatten mir Denn Die greuDe, ein 
„Volt" gu fehen, roeldjeS ferne Vom ©etrtebe 
Der Volitif, frei von jeDem SHeligioitS* unb 
9fationalitätcnhaffe, fid) brüberlid) in Dem ©eiutffe 
Der Diedjtsfreiheit bewegte unb hiemit Dem mcijeit 
©prűdje „Viribus unitis“ Die vollfte 9(n« 
erfeimuug gu Thcil werben ließ. 91 is fid) 9fad)* 
mittags Die ©Ilern bcr Sichten eiiifauDeu, er* 
rcid)te Das f>eft and) feinen pöhepunft; um all’ 
Den int reichlichen iDlaße mitgebrad)teu g)mbtß 
aufgehrei! gu fönueit, hotte man ivoyl faunt ein
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$lti&d)eit gefuuben; bud) and) ßiet half Die
Jrüßlkßfeit bem pnitger über bieje piuberiiiffe 
hinweg, man aß unb traut fo gut es ebeit j 
möglich mat nub fd)iev founte bet Appetit nidjt ! 
beroältigt mcrbcti, bet fid) bet ftleiueu bemädp 1 
tigte. ©o Verging bet Zag gut Jveube nuferer ' 
dugeub in ßeiterfter ©timmnttg; uni 7 Uf)t 
tuittbe 311111 Uiiitguge geblafeu unb bemegte fid) 
bet Jug gemütßlid) roicbcr ßeimmärts.

©täbtifttje ©ciimlPcrfiimiiiliuifl. ißie be« 
reite berichtet, fiubet am 13. b., 'JiädpnittagS 3 
übt, bie ©ciicralVcrfammluiig bet ftäbtifeßen 
äiepräfeutaiiä ftatt, mekßer ‘bie sffiabl eines 
ftäbt. JtigciiicurS, Siojfa^ioutroUors unb tOcfo 
ltvmeit Voraugeßt, unb veröffentlichen mit im 
'J2ad)ftel)eiibcu beten Zagesorbiiiing : Beridp beS 
BiirgermcifterS pro I. Quartal Des JaßrcS 1896.
— Beridjt bet SfoiitrtriuigS>$lommiffioii. 
©enchinignttg bet SdjliißUMpiiiiigeii pro 1895.
— ©cfitcß bet Ulitme Anita Uiibelits betjufs 
Anmctfiiiig bes Sterbe«OnartalS uad) ihrem 
Verftorbenen (Satten UiarfitS Uiibelits gern, 
ftäbt. Siontrdllor. — Bcrfünbigniig Des Storni« 
tats Bcfcßlujfcs betreff bet ftäbt.' Üiedpiiiiigcii 
Vom Jaßre 1894. — ©efiicl) bcS Alois 'Jipa’gfa 
behufs ©elbiuitcrfiüßmig. — ©efnd) bet Uiantß« 
fßäcbter Jgnaß Uiirjuß unb Duvib Sdnuatej 
behufs Bertrogfcblteßung. — ©ejnd) bctjelbcu 
behufs (Seite Innig im g bet mountlidjcu Jablmtg 
bet jßadjtjinmue. — ©efttd) beS Uorfpann« 
fßäd)tcrS Jlie Ufatci behufs Scßabencrfaß. — 
StoftemBoratifdilag belpifS Uigol jfiflaftcrmigcii.
— (Sefud) bes ftäbt. UJaifcii-Uorniiuites behufs 
einen 4 wöchentlichen Urlaub. — (Seiichmignng 
bcS £ijitatiouS=@tgebniffeS betreff Der Befpan- 
muig für bit Anfjprißmägen. — ©eftid) beS 
Uiartiu J. tiatl behufs Bergrößcrniig feiner 
Sdnvimmfcbnle. — ©cfitcß beSfclbeit um liebet« 
laffmig eines ®tnnb=fioiiiple$e0 gut ©rbanniig 
eines Dampfbabes. — 'Jtublppnuig mehrerer 
SíomitatS-BefdjIüffe.

@ommcr=£icbci'tnfcl. Die von uns bereits 
avifirte Siebertafel Des „Stigofcr ®emerbe-£ie= 
Derfranj" fiubet am 13. í>. Ui. ftatt unb hat 
folgcitbcS fßtogtaiiini: 1. „£iebd)cn, fiiß £ieb« 
d)cn mein“, 'JJiaiinetdjot von Start ©ößo. 2. 
„Bordal a „Bánk bániból“, Damencßor mit 
Ordjefterbcglcitung von Jrati3 (Stiel. 3. „Abenb« j 
feiet", 'JJiümterdjor Von tioiitabiu Streußcr. 4. j 
a) „A völgyi rózsa“, von .permeS, b) „Phyl- j 
loxera-nóta“ von ©lemér ©jcutitmat). 5. 
„Unter bem Doppel« Abler", Uiarfd) für ge« 
mifd)teu Gßor mit Ordjefter von J. <J. BJagner.
— hierauf Zai^fräitscßeu.

Zoüeöfillk Bote mit erfahren, ift perr 
Julius v. Ui a r f ovit S, ©loßgrnnbbefißcr 
aus Jseiia, Dienftag in Bnbapeft einem ©eßirn- 
fdjtage erlegen. Dicfc Síimbe biirfte in meitefteu 
Steifen mit Bebauern aufgettommeu tvetbeu.

(Si'folfl einer Sugofcrin. Anläßlich bet vor 
einigen Zagen im SBubapeftvt Opetuhanfe ftatt« 
gefuubeuen fßtiifuug bet Opetujbgliuge, hat j 
nufere SniibSiiiäuitiu Jrl. Bella S 3 ö r é n ß t ! 
(©d)öubetgct) einen butd)fd)lageuen ©rfolg et« i 
ruitgcii. ©ämmtlidjc hanptftäbtifdjc Blätter fpte» 
d)eit fid) übet bie ßeiftungen bes Jrl. Ssörénpi 
feht lobeuö aus unb proguofti^iten ihr eine 
gläuseube Jufunft. @0 fd)teibt bas „Up. Z." 
u. a.: $3eitti mit von ben Zaleiiteu, meldje fid) 
heute befoubetS hetvorgethau hoben, fpreeijen, 
fo niitffeu mit in erfter Beiße Orraidéin Bella 
@ 3 ö t é 111) i ermähnen, cine ©levin bes jmeiteu 
Jahrganges, meldje ebeufomohl bittd) ihre fd)b« 
neu, rooblgefcbiitteu Stimmittel, als Dutd) bc = 
fecltes Spiel berechtigten Anjprud) hat, ernft 
genommen 311 metbett. Sie fang baS große Duett 
aus „Aiba" mit .pertu (SDinutib fterteß, 
einem Ißrifdjeit Zetior von fßmpatßifdjer, meint 
and) uid)t feht umfangreicher Stimme ttttb fanb 
bei Jrcimbett 1111b ©ömiern reichlichen Beifall, 
©djlicßlid) mollen mir uocl) bemerfen, baß bie 
31t ben fdjönften Hoffnungen bereeßtigenbe jugeiib« 
liebe Sängerin ben etfteu Unterricht im ©efattg 
von Stau Uatonin geleite SB r u cf e 1111) 01 
genoß, unb fanu bie Jtau SBaroniu auf Den j 
©tfolg nur ftolj fein. '

„5 ii b it 11 g n v 11".
®rnffó=S3öréiihcr Oitimiiticn in bev s)(no« 

ftellnng. Sei bet 9luSftelluugSb.itcftioii mürbe 
eine ©nippe von 524 Üiumniieii aus bem 
t r a f f ó« © 3 b t ó 111) c t Slomitate angemelbet, 
mcldje unter Jitbrung ihrer Stul)lrid)tcr am 
12. Juni Die 'ülusftefliiug befid)tigtii merben.

(5in blutiger Sinitfhmibcl ereignete fid) 
Dieuftag auf bem Sffiege nádi bem ftäDtifdjeu 
Sd)lad)thaufe. Der Jleifd)ergel)ilfc Uiüllcr, 
Sohn bes biej. Järbcrmeifter Jofef Ui ti 11 e r, 
gerietl) mit bem uad) Uabfa l)cinifcl)reubeu j 
Uaiicrn Zimitrie, ,p 0 b a 11 in Streit, bei mel« i 
eher Gelegenheit poban auf Dem tfageu beS ! 
S’lcifdjerS fpriugetib, bie Sdilagljacie ergriff unb | 
einen mnd)tigcu picb uad) bem Stopfe bcS | 
Jleifdjers führte. Uiüllcr mürbe im fdjmerver« i 
leßteu Juftaubc uad) .paufe beförbert unb ringt 
mit Dem Zobc, Der Bauer tonnte rußig ab«

! sieben. 3Bo bleibt nufere Baljci?

Jhiö fitbmtgarifdje ^ariitmefen.
l'ugoS, 10. Juni.

Die Uiärfte iönttcu mir heute vom in«
1 bnftriclleii unb tommersietleu StaiiDpuiifte 311 
! beu veralteten Juftitutioucn 3äl)leu. So lauge 
j Die Berfchrsmcgc inaugclhaft unb Der Bericht 
Í 3mifdicu Den entfernter gelegenen Drteit feßr 
: toftfpielig mar, fo lauge .panbel 1111b ©emerbe 
: fiel) nur 111 Den größeren Orten foi^entrirten ;
: fo lauge befaßen Die Uiärfte Uebeiituiig. Seit 
; aber Die Bahnen and) Die fleiueren Ortjdjaftcii 

in Den allgemeinen Bericht eiubcgogcii, Der 
; ZrauSport rafd) unb billig ift, paiibet unb 
j ©emerbe and) in ben fleinftcu ©emeiuben Den 
I lofaleu BeDiirfniffvii eutfpredjciib finb unb liber«
I Dies Die .paufirer unb iBanoerageiiten and) biefe 
I Orte aufjucheu: jeitijer fanu Die ülbbaltuug von 
• Uiäriteu l)öd)fteuS mit SBcjiig auf bie £aub«
: mirtl)jd)aft uiiD pausiubuftrie motivirt merben 

unb märe bloS 111 einzelnen ©egeitben mie 3. 
i B. Den cutlegereii Zheileu DcS Straff0=©3Ör0« 
j ntjer stomilatcs proviforifd) ftattßaft, uäuilid) 
i fo lange, bis and) biefe ©egeitben Durd) neue 
j ©ifeubabiien für Den ätieltverfeßr eröffnet merben.

Dennoch feßen mir, Daß Die jaßl Der 
Jabrniärfte feit 1880 geftiegen ift; Dies bemeift 
|cbod) nießts für Die 9?otl)meiibigicit Der Uiärtte, 
beim mir feßen, baß bie Junahmc gcrabe jene 
©egcubcit betrifft, mo Die BerfehrSVerhältniffe 
am eutmicielften finb, mäßreub in eiitlegeiieu 
©cgeuDcu Des Siraffo-Sjörenhcr tiomitates bie 
Jalil Der Uitirfe feine Üenberung erfuhr.

Unb bas bie Uiarttgcmeiubeu felbft heute 
nod) au Der sJlbhaltnng Der veralteten Uiärfte, 
ivekbe in Der SHegel geringen Berfet)r bcfißeu, 
fcfthalten, ja fogat um bie SBemilligung neuer 
Uiärfte petitiouirten, ift bem Uniftaube 311311« 
feßreibeu, baß Die ©eniciubcn bas Uiarftredjt 
als ©iiiitahmSquellcu betrachten unb auSiiüßcu. 
9tiir pnbeii uäuilid) fonni eine ©enteinbe, melcße 
nicht StauDgelD ober fßflaftermauth, oft and) 
bcibeS, unb überbieS nod) ©iufiihrSgebiihreu 
beheben mürbe. Unb and) bas ift feßou ufnell, 
baß bie Zarifpoftcu alle 3—6 Jaßre erl)ül)t 
merben. Üiuii tviirbe aber bie Uiorftiuftitution 
iiicßt 511111 ßmeefe Der Btrmehrung Der ©in« 
uahutsquelleu Der ©emeinbeu freirt.

Beriic£fid)tigcu mir aber, baß bie Sfruifleute 
felbft Die Uiärfte Der größeren ©täbte immer 
felteuer befiidjeu, bie Sleininbuftriellcii roieber 
in Der iliegcl fanul einen fold)eii Berfcßr er« 
fielen, um Daraus il)te Soften beden 311 főimen 
— fo fönnte getroft Der größte Zßeil nuferer 
Jahrmärfte eingeftellt merben. Dies märe fogar 
mit uufd)äßbareii volfSmirthfd)aftlid)en Bortßci« 
len verbuuDen, Da gnuädjft Der enormen Bcr« 
gcubiing von §lrbeitS3cit vorgebeugt mürbe. : 
9Zcl)mcn mir Die biirdjfdjuittlidje Dauer Der | 
jaßrmärfte and) nur mit je 2 Zagen an unb i 
rcdjucit mir für jebeu Uiarft 100 Befud)cr, fo i 
ergibt Dies allein fdjou eine ftattlidjc Siijabl 
Arbeitstage! . . . ßmciteus mürbe eine Anzahl ! 
von filciiiiiibiiftrieUcn von Dem bei Den heutigen | 
Berl)ättniffcu iiiiVermeibbaren Jod) Des Uiarft« 
faßreits unb Den Damit verbunbetien faftifd)en | 
materiellen Berluften befreit, metdje jur Unter« ; 
grabtiug ihrer ©piftcus beitragen.

Blenii mir and) ßinfiditlid) Des Uiarftver« ! 
feßres mit Ausnahme bes UießcS feine betoillir« 
teil Daten befißeu, fo fvitiien mir bod) auf

©runb Der ©rfahrungeu fonftatircu, baß bcr 
inbuftriellc SagciiVerfeßr bcr Jaßrmärfte ftetig 
abiiimmt nub es oft vorfommt, baß einzelne 
B5od)vumärfte einen bebentenb größeren Befiich 
aufmeifen, als Der größte Zßcil Der Jaßnuärfte.

.piuficßtlid) ber Bießmärfte beriieffießtigteu 
mir bloS bie Daten jener Orte, Deren Berfeßr 
auf größere Scbßaftigfcit folgern läßt, .pi viiad) 
ivarén im Jaßre 1880 auf 61 Jnhrmärt.eu in 
ZemeSvar, ©Safova, íitároltjfalva, Sippa, Bcr« 
fecj, 'Jiagl)becSfercf, 'Jiagßfifiuba, Baucsova, 
ßSombolßa, J- a c 8 e t, St a V a 11 f c b c S, £ 11 g 0 S, 
92 ómét b 0 g f á 11 1111 b S 5 á ß f n b á ni) a : 
22717 Ufcrbc, 60801 Stiid Uitibvieß, 35637 
SiiicE Borfteuviel), 47708 Schafe, iiiSgefammt 
166863 Stiid Zßiere aufgetriebeu; hiernach 
ergab ber burchfchnittliche Berfeßr Der eiitjcl« 
neu Uiärfte 2735 Stiid. Beriidfiditigeii mir 
inni, baß bieje 61 Uiärfte Die größten Uiärfte 
SiibuugarnS bilbetcu unb miiibeflciiS Die pälfte 
nuferes ©cfammtverfehreS aiisniadjtcu, fo entfiel 
auf bie übrigen 223 Uiärfte faitm ein burdp 
fd)uittlid)er Berfeßr von 686 Stiid.

1890 mürben in 19 Ortfdjaften — außer 
Den obermäßuteu nod) Jehérteniplom, Subiu, 
Binga, UióboS, Zor.«Báfíirl)vlu, StápoluáS — 
auf iuSgefammt 83 Uiärfteu : 71538 Bfevbe, 
132633 Stiid Üiiubvicl), 44145 Stiid Borften« 
viel), 39335 Schafe, iuSgefammt 287661 Stiid 
Bicß aufgetriebeu ; Der burdjfchuittlicße Uiarft« 
verfehl' ergab mithin 3465 Stiid. Der Uiarft« 
uerfehr ber größeren Stabte meift mithin für 
biefe ßeit eine beträcßtlidje Steigerung auf. 

Seitbcin ift bcr Biclmcrfchr Der Uiärfte 
j im Abuehmcii begriffen, mie Die Daten pro 1895 
i bemeifeu. Jn bicfeiu Jaßre mürbe uäuilid) in 
■ 36 Ortfdjaften nuferes ftammerbegirfes auf 134 
Í Uiärfteu nicht nur nicht bcr Berfeßr ber für 

1890 beriieffießtigteu 83 bebcnteitbcrcu Uiärfte 
1 erhielt, fouberu bcr Berfeßr blieb fogar meit 
j 3iiriid; heim auf beu 134 Uiärfteu mürben 

inSgejammt 7974 Bfcrbc, 149968 Stiicf üiiub«
I viel), 106216 Stiid Borfteuviel), 94966 Sdjafe,
! pufaninicu 426169 Stiid Bieh aufgetriebeu; 
I Der burd)fd)iiittlid)e Berfeßr ergab baßer 3180 
j Stiicf, maS im Bergleicße 311 1890 eine Ab« 
j nähme von 285 Stiicf ober B'22% bebcutet. 
I Da Die übrigen 180 Uiärfte liödiftenS gmei 
j Jüuftcl Des gefaniintei! BerfeßreS bilben foiiu« 

teil, faun ihr Berfeßr aueß auf ßöcßfteuS 85.500 
1 Stiicf gefdjäßt merben; ßiernaeß mürben auf 

Die fleiueren Uiärfte burd)fd)uittlid) 470 Stiicf 
entfallen, maS bei biefeu im Bergleid) 511 1880 
fogar eine Abnahme von 31'5°/0 bebcutet.

©igeutbümer unb verantmorttidjer Siebafteur:
Emil Teichner.

Znicferei Karl Traunfellner.

Zaünarzt

Dr. H. BERDACH
Ordiilirt von nun ab im eigenen zahn­
ärztliche» Atelier Bonnazgasse, im Hanse 

der Frau Witwe Philipp Deutsch

von 8—f2 und von 2 -5 Uhr.

Für das

Gast- und Einkehr- 
Wirthshaus

„zum weissen Lamm“ 
in Karansebes

wird ein tüchtiger Verrechnuugswirth
gesucht.

Offerte sind zu richten an

Neuerer, Keppich, Brunkovits
Karansebes.



Krassó-Szörény vármegye alispánjától.
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Versenytárgyalási hirdetmény.
Krassó-Szörény vármegye 1896. évi 

közúti költség előirányzatában felvett és a 
tek. közigazgatási bizottság által valamint 
általam a következő építési munkálatok 
engedélyeztettek és pedig:

1. A facset — birkis — lippai törvény- 
hatósági közút 9—17 km. szakaszán levő 
10. számú áteresztő és a 34. számú hid 
újjáépítése 2328 frt 64 kr. erejéig.

2. A facset —karánsebesi törvliat. köz­
úton levő 42. számú hid helyreállítása, a 
64. és 68. számú áteresztők újjáépítése, a 
71. és 79. számú hidak kijavítása, továbbá 
a kavarán—istváuhegyi törvhat. közúton 
levő 1. számú áteresztő újjáépítése, az l/a 
számú áteresztő létesítése és végül a nagy 
Temeshidnál egy uj járom beigtatása 1842 
frt 61 kr. erejéig.

3. A bírna—drinovai törvhat. közúton 
1—2 km. szakaszán fekvő 5. számú hid 
újjáépítése 1691 frt 33 kr. erejéig.

4. A rinvölgyi törvhat. közút 13—14 
km. szakaszán Furdia községben a Ein 
patakon átvezető uj hid fölépítése 2301 frt 
29 kr. erejéig.

5. A bogsán —karánsebesi törv. közút 
5—6 km. szakaszán levő 9. számú és a 
bogsán—ferenczfalva—szlatinai tör vény hat. 
közút 369—370 km. szakaszán levő 138. 
számú áteresztő újjáépítése 754 frt 53 kr. 
erejéig.

6. A bogsán — ferenczfalva — szlatinai 
törvli. közút temes-szlatinai átkelési szaka­
szán levő hid és áteresztő újjáépítése 1937 
frt 39 kr. erejéig.

7. A resicza — székasi törvhat. közút 
0 — 1 km. szakaszán levő 1-sö számú hid 
újjáépítése 1797 frt 88 kr. erejéig.

8. Az oravicza—verseczi törvh. közút 
1—3 km. szakaszán levő 4. és 5. számú és 
az oravicza- strázsai törvh. közúton levő 
3. és 4. számú betoncső áteresztő felépítése 
355 frt 60 kr. erejéig.

9. Az oravicza — staierlak — bozovicsi 
törvh. közút 1—2 km. szakaszán levő 8. 
számú áteresztő és a resioza—staierlaki 
törvh. közút 36—37 km. szakaszán levő 87. 
számú vascsöáteresztö felépítése 731 frt 02 
kr. erejéig.

10. Az oravicza — staierlak — bozovicsi 
törvh. közúton levő 200. sz. Ménes patak 
hid, 203. sz. Nera hid és 204. sz. áteresztő, 
továbbá a mehadia—lapusniczel—szászka- 
bányai törvh. közúton levő 44., 90., 101. 
és 105. számú áteresztők helyreállítása 2801 
frt 07 kr. erejéig.

11. Az oravicza —szászkabánya — mol­
dovai törvh. közúton levő 88. sz. hid 4.,
11., 16., 16., 43., 47., 50., 58.. 61., 62., 63.,
70., 79., 80. és 84. számú műtárgyak, a 
17—18 és 39—40 km. szakaszon támasztó 
falak, a 17—18 km. szakaszon korlát fel­
állítása 4.104 frt 40 kr. erejéig.

12. A ruszka — kornyaréva — plugovai 
törvh. közút 6—34 km. szakaszán támasztó 
falak, a 22—23 km. szakaszán rézsű bizto­
sítás, továbbá a teregova—lapusniczeli törvh. 
közúton levő 3. sz. áteresztő újjáépítése és 
a 13. és 14. számú hidak kijavítása s 
végűi a 8 — 9 és 11 —12 km. szakaszon 
rézsű biztosítás létesítése 2400 frt 35 kr. 
erejéig.

A fentebbi munkálatok foganatosítá­
sának biztosítása czéljából az 1896. évi 
j u n i u s h ó 20-i k napjának d. e. 10 
órájára a vármegyei alispáni hivatal 
helyiségében tartandó zárt ajánlati verseny- 
tárgyalás hirdettetik.

A versenyezni óhajtók felhivatnak, 
hogy a fentebbi munkálatok végrehajtásá­
nak elvállalására vonatkozó az engedélye- 
zet( költség után számítandó s a részletes 
feltételekben előirt 5°/0-nyi bánatpénzzel 
ellátott zárt ajánlataik a kitűzött nap d. e. 
10 órájáig a nevezett hivatalhoz annyival 
inkább igyekezzenek beadni, mivel a ké­
sőbben érkezettek figyelembe nem fognak 
vetetni. b

A szóban forgó munkálatokra vonu- 
I kozó műszaki műveletek és részletes jel- 
I tételek a vármegyebeli m. kir. államepite- 

szeti hivatalnál a rendes hivatalos orakban 
naponkint megtekinthetők.

Lúgoson, 1896. évi junius hó 1-jén.
Alispán helj'ett:

Sízög'jyén.^i,
várm. főjegyző.

j Eis-Verkauf ►
^ im Abonnement täglich franco ins £
4 Haus gestellt (circa 10 Kilo) £

j ^ per Monat fl. 3.—. ^
^ 9Teue Sisüästen \
^ zum Originalpreise auch in Raten- ^ 
^ Zahlungen oder leihweise (je nach ^ 
^ Grösse) ^

4 per Monat von 60 kr. bis I fl. >
< Géza Blatt \
4 Deutsch-! jiigos, Set. Stefansgasse. ^

354. szám. — 1896.

Árverési hirdetmény.
Alulirt kiküldött végrehajtó az 1881. 

évi LX. t.-cz. 102. §-a értelmében ezennel 
közhírré teszi, hogy a lugosi kir. járás- 
bíróság 2365./1896. számú végzése által 
Dr Hausz József lugosi ügyvéd által képv. 
Bachruch Babetta lugosi lakos javára Mar- 
kovits Ödön kricsovai lakos ellen 150 frt 
töke, ennek 1895. évi szeptember hó 15-ik 
napjától számítandó 6% kamatai és eddig 
összesen 13 frt perköltség követelés erejéig 
elrendelt kielégítési végrehajtás alkalmával 
biróilag lefoglak, és 870 frtra becsült bor, 
hordók, szöllöprés, kádak és pálinkakazán 
hütökádból álló ingóságok nyilvános árve­
rés utján eladatnak.

Mely árverésnek a 3485./1896. sz. ki­
küldést rendelő végzés folytán a helyszínen, 
vagyis Kricsován végrehajtást szenvedő Ra­
kásán leendő eszközlesere 1896. évi junius 
hó !3-ik napjának, délutáni 3 órája határidőül 
kitüzetik és ahhoz a venni szándékozók 
ezennel oly megjegyzéssel hivatnak meg, 
hogy az érintett ingóságok ezen árverésen 
az Í881. évi LX. t.-cz. 107. §-a értelmében 
a legtöbbet Ígérőnek becsáron alul is el­
adatni fognak.

Az elárverezendő ingóságok vételára 
az 1881. évi LX. t.-cz. 108. §-ban meg­
állapított feltételek szerint lesz kifizetendő.

Lúgoson, 1896. évi május hó 28-án.
Lenhardt Ferencz,

kir. bírósági végrehajtó.

Bosef ScfíönBerger,
Uhrmacher und Juwelier,

Lugos, Königsgasse, dem Hotel „König v. Ungarn“ gegenüber
empfiehlt zu äusserst billigen Preisen sein reichhaltiges Lager aller Sorten

Gold-, Silber-, Nickel- u. Stahl-Herren- u. Danieimhren,
weiters Gold-, Silber- und Chinasilberwaaren.

Spazierstöcke und Bicycles-Gerten mit Silbergriffen. ,,Staildard-Cyclometer“ 
(Kilometerzeiger) für Bicyclisten. Seife und Putzpulver zum Reinigen von 

Silber- und Chinasilberwaaren etc. etc.
Jede Reparatur wird mit zweijähriger reeller Garantie ausgeführt.

Der

„Velimer Weltkaffee“
ist in Kürze der Liebling 
aller ungarischen Haus­

frauen g e w o r den!
Ueh er all zu haben !
Verlangen Sie bei Ihrem Kauf­
mann ausdrücklich nur den aus­

gezeichneten

„Velimer Weltkaffee!“
30—28

Jlidjtcrs A«kcr-|lnin - (ftp cllcr
Liniment. Capsici comp.

fotbfc Starte her Seit Beftanben, benn e« toirb feit meftt 
r° ü.n.1)ren nto iutierlafftge frt)inct)|ti((citbc ©inrctfiiutn Bei (Sfitfit, 91hciimati8muS. (Jhebmctflen mtb (Srfnfhmncn angetnenbet unb immer |äufiger ouc^bon benfoten nt

S^UTÄ”,eh *Cr ^«in'®^ßcr, oielfadj au* «nteÄm”
ßuuiimt tfi iettt ©eijctmmtttel, fonbern ein mnluBaft tiolfbtlimlirficb ■pmibrnmcl, bab m feiner tanulté feljlen fotlte. Bum greife Bon 40 fr ,
Á Jwm ll2!? * f " tlorratt9 m Taft niien 9tpotl)efen; .í)űiitit»$)ei)ot bei ^oíei U. «tovof, flpottjefer in ^ubn^c?t. f P
,„.Hi*1" ,C' mn" 1t«.r ”0„rlict>ti8, benn eé giebt mehreretninber»
lueritge 'Jinljntjmungen. 933er fid) vor $d)nben fdiiUiett toil! her metic jebe Slnfdje oi,«c bie ©djufen.nrfe «»fér ol8 un$$urL i=

Äil‘ öirl,ltv & f- u- t Hoflieferanten, $tuiml|lnht (Thüringen) 
in Lugos Bei: 2ipoti)efcr Ludwig Vértes.


